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Beeindruckendes Lichtspiel hoch über der Stadt

Licht und Wasser haben die Reblaus am höchsten Punkt des Kellerkatzenweges perfekt in Szene gesetzt. Licht und Wasser haben die Reblaus am höchsten Punkt des Kellerkatzenweges perfekt in Szene gesetzt. 
Die Stadtgemeinde Hollabrunn möchte auch die Information für die Bürger:innen künftig noch ansprechender und übersichtlicher Die Stadtgemeinde Hollabrunn möchte auch die Information für die Bürger:innen künftig noch ansprechender und übersichtlicher 
gestalten. Deshalb hat auch der Blickpunkt ein etwas anderes Aussehen bekommen, das sich künftig durch alle Medien der Gemeinde gestalten. Deshalb hat auch der Blickpunkt ein etwas anderes Aussehen bekommen, das sich künftig durch alle Medien der Gemeinde 
ziehen wird! ziehen wird! 
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Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag von 15-17 Uhr 
Freitag von 9-10 Uhr
Parteienverkehr im Stadtamt
Montag bis Freitag von 8-12 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 16-18 Uhr
Bürgerservice im Rathaus
Frau Claudia Keck: 02952 / 2102-221

ASZ Abfallsammelzentrum
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8-11 Uhr 
Freitag 13-18 Uhr
Museum „Alte Hofmühle“ 
Sonntag & Feiertag 9:30-12 Uhr
Stadtbücherei Hollabrunn
Dienstag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr 
Donnerstag 17-19 Uhr, Freitag 16-18 Uhr 
Weihnachts-, Semester- und Osterferien geschlossen. 
Regionenshop
Montag, Dienstag, 10-15 Uhr  
Mittwoch, Donnerstag 10-18 Uhr, Freitag 15-21 Uhr

Ärzte-Wochenenddienste in Hollabrunn
1./2.10. Gruppenpraxis Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert
8./9. 10. Gruppenpraxis Dr.J.Fehrmann u.Dr.M.Fehrmann OG
15./16. 10. Dr. Göttl Beate
22./23. 10. Dr. Leeb Gunther
26. 10. Dr. Göttl Beate
29./30. 10. Dr. Lackner Edith
1. 11.  Dr. Göttl Beate
5./6. 11. Gruppenpraxis Dr.J.Fehrmann u.Dr.M.Fehrmann OG
12./13. 11. Gruppenpraxis Dr.J.Fehrmann u.Dr.M.Fehrmann OG
19./20. 11. Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga
26./27. 11. Gruppenpraxis Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert
3./4. 12.  Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga
8. 12. Dr. Göttl Beate
10./11. 12. Dr. Leeb Gunther
17./18. 12. Gruppenpraxis Dr.J.Fehrmann u.Dr.M.Fehrmann OG
24./25./26. 12. Dr. Göttl Beate

Dr. Fehrmann, Göllersdorf, 02954/2223 
Dr. Göttl, Hollabrunn, 02952/20525  
Dr. Halmagyi-Steinböck Kinga, Hollabrunn, 02952/30280 
Dr. Leeb Gunther, Hollabrunn, 02952/2464 
Dr. Edith Lackner, Wullersdorf, 02951/85460 
Dr. Weber & Dr. Weiß-Burkert, Hollabrunn, 02952/3293

INFORMATIONSINFORMATIONS
SERVICESERVICE

REGIONALES
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Die Abwicklung von Volks-
begehren, die seit Jahren in 
großer Anzahl eingebracht 
werden, stellen eine nicht 
unbeträchtliche Arbeitsbe-
lastung für die Allgemeinen 
Verwaltung der Stadtgemein-
de dar. Die Identität jedes 
unterschriftswilligen Bürgers 
/ jeder Bürgerin muss fest-
gestellt und dokumentiert 
werden, anschließend muss 
die Eintragung elektronisch 
erfasst werden.
Detaillierte Informationen zu 
allen Volksbegehren sowie 
die Möglichkeit digital zu un-
terschreiben 
finden Sie 
auf www.
oesterreich.
gv.at/

Bundespräsidentenwahl 9.10.22

Eintragungswoche 
Volksbegehren

Die Stadtgemeinde Holla-
brunn versendet an alle 
Wahlberechtigten Gemein-
debürger:innen eine soge-
nannte Wählerverständi-
gung. Darin ist der Ort des 
jeweils zuständigen Wahl-
lokales und die dazugehö-
rige Wahlzeit abgedruckt. 
Wir ersuchen alle Wäh-
ler:innen diese Wählerver-
ständigung ins Wahllokal 
mitzubringen.
Wahlkarten
Schriftliche Anträge für die 
Ausstellung von Wahlkar-
ten sind bis 5. Oktober mög-
lich, mündliche Anträge 

sind bis 7. Oktober, 12 Uhr 
möglich. Bitte unbedingt 
Identif ikationsnachweis 
mitbringen bzw. mitsenden!
Alle Wahllokale in der Stadt 
sind von 8-14 Uhr geöffnet 
(außer 31, Pensionisten- und 
Pflegeheim), in den Katast-
ralgemeinden sind die Zei-
ten unterschiedlich. Bitte 
lesen Sie die Verständigung 
genau!  
Die Bewohner der neuen 
Wohnungen in der Ferry 
Sehergasse wurden dem 
Wahlsprengel 7 (Wahllokal 
Volksschule Kirchenplatz) 
zugeordnet!

Von 19. bis 26. September 
können mehrere Volksbe-
gehren in allen Gemeinde-
ämtern unterzeichnet wer-
den (Kurzbezeichnungen):
• Kinderrechte-Volksbeg.
• GIS Gebühr abschaffen
• Für uneingeschränkte 
Bargeldzahlung
• Recht auf Wohnen
• Wiedergutmachung der 
COVID-19-Massnahmen
• Black Voices
• COVID-Maßnahmen ab-
schaffen

Zeichnungsmöglichkeiten: 
Mo, 19. 9., Di, 20. 9. 8-20 Uhr
Mi, 21. 9., Do, 22. 9. und  
Fr, 23. 9., 8-16 Uhr
Sa, 24. 9., 8-12 Uhr
So, 25. 9. geschlossen
Mo, 26. 9., 8-16 Uhr
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Liebe Hollabrunnerinnen, 
liebe Hollabrunner!
Energie, Energiekosten, Energiesparen – an die-
sem Themenkomplex kommt in den letzten Mo-
naten keiner vorbei. Auch wir als Stadtgemeinde 
nicht! Erneuerbare Energie und Einsparungen 
waren in unserer Stadt aber schon lange vor den 
enormen Preissteigerungen ein zentrales Thema: 
In den vergangenen Jahren wurden in der Stadtge-
meinde Hollabrunn viele Projekte umgesetzt, um 
Energiekosten zu sparen.
Aufgrund der derzeitigen Entwicklungen hat die Stadtgemeinde kurzfristig wei-
tere Potentiale ausgeschöpft: Aktuell wurden in einem ersten Schritt nicht unbe-
dingt notwendige Beleuchtungen außer Betrieb genommen wie das Anstrahlen 
von Denkmälern, Kirchen, dem Rathaus, usw. Klimanlagen u.a. im Stadtsaal 
sind schon lange nicht mehr in Betrieb. Der Tausch der letzten verbliebenen Öl-
heizung in einer Gemeindeimmobilie wurde bereits in der letzten STR-Sitzung 
beschlossen und steht unmittelbar bevor. Weitere Maßnahmen werden (nach Re-
daktionsschluss) im e5-Beirat diskutiert. 

Laufend haben wir als e5-Gemeinde an Energieeffizienzmaßnahmen und CO2-
Einsparungen gearbeitet: 
• Im Lauf der Jahre wurden 20 Photovoltaikanlagen auf Gemeindegebäuden  

errichtet, viele mit Bürgerbeteiligung. Mit der Erneuerbaren Energiegemein-
schaft (Bericht S. 11) können wir künftig noch mehr des selbst erzeugten, 
kostenlosen Stroms selbst nutzen. Dadurch werden wir wesentlich weniger 
teuren Strom zukaufen müssen! 

• Im Jahr 2021 wurde die Straßenbeleuchtung in der gesamten Stadt auf LED 
umgestellt, in den Katastralgemeinden wird der Austausch noch im laufen-
den Jahr abgeschlossen. Die dadurch erzielte Einsparung wird sich auf etwa 
50 % zum bisherigen Verbrauchen belaufen.

• Für Neubauten der Gemeinde halten wir den Standard hoch: Der 2019 er-
öffnete Null-Energie-Kindergarten in der Josef-Weisleinstraße ist das beste 
Beispiel dafür, und auch das Riesenprojekt Schulcampus wird höchste Stan-
dards erfüllen.

• Bereits seit Jahren werden viele Gemeindeimmobilien mit dem 1998 errich-
teten Hackschnitzel-Heizwerk (Leistung über sechs Megawatt) beheizt. 

Aktuell ist der Effekt dieser Maßnahmen aber nicht ausschließlich die Kosten 
möglichst gering zu halten, jede einzelne Einsparung leistet einen Beitrag, die 
Auswirkungen der Energieknappheit für uns alle abzumildern! 

Ihr

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Die Idee hinter der App ist einfach: 
Viele Augen sehen mehr – und 
vorallem früher. Und das gesehe-
ne soll nun rasch an die richtige 
Stelle gemeldet werden, damit der 
Schaden schnellstmöglich auch 
behoben werden kann! Wer nun 
eine defekte Straßenleuchte, ein 
Schlagloch, oder eine Verunreini-
gung entdeckt, kann mithilfe der 
„Melde-App Hollabrunn“  dieses 
einfach einmelden – mit oder ohne 
Bild bzw. mit GPS-Verortung oder 
Ortsbeschreibung. 

Die Stadtwerke nehmen die Mel-
dungen entgegen und nach Beginn 
der Bearbeitung wird auch eine 
Information „Status: In Bearbei-
tung“ gesendet. Nach Abschluss 
der Arbeiten wird dies ebenfalls 
mit „Status: abgeschlossen“ ver-
merkt. Informationen (z.B. „Die 
Lampe wird in den nächsten Tagen 
getauscht“, etc.) können ebenfalls 
an den Melder geschickt werden. 
Eine tolle Sache für noch mehr 
Transparenz und Kommunikation 
innerhalb unserer Gemeinde!
Mehr Informationen zur App inkl. 
Datenschutzrichtlinie finden Sie 
auf: https://maglo.at/melde-app

Schäden einfach & 
bequem melden

TIPPSTIPPSREGIONALES
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Antiteuerungspaket: Die Maßnahmen im Überblick

Seitens des Bundes gibt es 
eine Vielzahl an Förderun-
gen und Unterstützungen 
(Stand 30. August 2022): 

Senkung Einkommenssteuer  
Mit Juli wurde die zweite 
Einkommenssteuerstufe von 
35 % auf 30 % gesenkt. Das 
bedeutet mehr Netto vom 
Brutto. Dafür ist kein geson-
derter Antrag notwendig. 

Erhöhung Familienbonus  
Ebenso wurde mit Juli der 
Familienbonus auf bis zu 
2.000 Euro pro Jahr und 
Kind erhöht. Wird die bis-
herige Auszahlung des Fa-
milienbonus vom Arbeitge-
ber in der Lohnverrechnung 
berücksichtigt, erfolgt die 
Auszahlung automatisch. 
Ansonsten ist diese Arbeit-
nehmerveranlagung An-

fang 2023 zu beantragen.  
Teuerungsausgleich für  
besonders betroffene 
Gruppen 
(Mindestpensionist:innen, 
Mindestsicherungsbezie-
her:innen, Arbeitslose, Stu-
dierende mit Studienbeihilfe)  
Im September werden zu-
sätzlich 300 Euro automa-
tisch zu den monatlichen 
Auszahlungen ausbezahlt. 
Ein Antrag dazu ist nicht 
notwendig. 
Erhöhung Studienbeihilfe  
Ab Herbst 2022 erhalten 
Studierende mehr Geld: 
Um 8,5 bis 12 % wird die 
Studienbeihilfe ab Septem-
ber erhöht. Für die Erhö-
hung ist kein Antrag not-
wendig. 
Klima- und Teuerungsbonus  
Im September erhält jede 
und jeder 250 Euro Klima-
bonus und 250 Euro Teue-
rungsbonus überwiesen. 
Wenn die Bankdaten bis 
Mitte Juli im Finanz-Online 
hinterlegt waren, man die 
Pension aufs Konto über-
wiesen bekommt oder Fa-
milienbeihilfe bezieht, wer-
den die Boni automatisch 
überwiesen.   Sollten keine 
Daten vorliegen, erhalten 
diejenigen Personen einen 
Gutschein mittels RSa-
Brief zugeschickt. 

Einmalzahlung 
Familienbeihilfe
Im August wurden 
zur Familienbeihilfe 
einmalig 180 Euro 
zusätzlich ausbezahlt.  
Klima- und Teuerungs- 
bonus für Kinder  
Gleich wie beim Klima- und 
Teuerungsbonus werden 
jeweils 125 Euro pro Kind 
überwiesen. In Summe also 
250 Euro pro Kind. 
Kindermehrbetrag  
Anspruchsberechtigt sind 
Eltern mit geringem Ein-
kommen ab drei Kindern, 
welche geringe oder keine 
Steuern zahlen. Der Kinder-
mehrbetrag wird auf 550 
Euro pro Jahr erhöht und 
im Rahmen der Arbeitneh-
merveranlagung bzw. Ein-
kommensteuererklärung 
berücksichtigt. 
Teuerungsabsetzbetrag  
Die Auszahlung für kleine 
und mittlere Pensionen er-
folgt im Rahmen der lau-
fenden Verrechnung als 
Einmalzahlung im Septem-
ber. Dafür ist kein Antrag 
notwendig. Für Arbeitneh-
merinnen und Arbeitneh-
mer erfolgt die Auszahlung 
über die Arbeitnehmerver-
anlagung rückwirkend für 
01.01.2022. Dafür ist ein 
Antrag notwendig. 

Die Politik hat mit vielen Maßnahmen auf die Nöte der Bevölkerung reagiert. Wer nun genau welche Hilfen anbietet, und wer sie in Die Politik hat mit vielen Maßnahmen auf die Nöte der Bevölkerung reagiert. Wer nun genau welche Hilfen anbietet, und wer sie in 
Anspruch nehmen kann, ist für viele unübersichtlich. Hier der Versuch einer Zusammenfassung.Anspruch nehmen kann, ist für viele unübersichtlich. Hier der Versuch einer Zusammenfassung.

Alle Infos zu Förderungen und Alle Infos zu Förderungen und 
Unterstützungen des Bundes auf: Unterstützungen des Bundes auf: 
  
www.sozialministerium.at/Services/www.sozialministerium.at/Services/
Neuigkeiten-und-Termine/anti-teuerung-Neuigkeiten-und-Termine/anti-teuerung-
massnahmen.htmlmassnahmen.html

Schulstarthilfe der Stadtgemeinde
Die Stadtgemeinde Hollabrunn unterstützt Kinder mit 
Hauptwohnsitz Hollabrunn beim Eintritt in die erste und 
fünfte Schulstufe seit dem Schuljahr 2017/2018 finanziell.

in ganz Österreich am Samstag, 1. Oktober 2022, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 1. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 1. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.noezsv.at

Niederösterreichischer
Z i v i l s c h u t z v e r b a n d
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So hilft Niederösterreich

Der blau-gelbe Strompreisrabatt  
Jeder Haushalt erhält 11 Cent pro kWh für 80 Prozent des 
Durchschnittsverbrauchs pro Haushalt. Die Gutschrift kann 
online beim Energieversorger oder auf der Website des Landes 
Niederösterreich beantragt werden. Wenn eine Voranmeldung 
über die EVN bereits erfolgte, ist kein extra Antrag notwendig. 
 
Der blau-gelbe  Heizkostenzuschuss 
Der Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 10/2022 
bis 03/2023 wurde auf 300 Euro verdoppelt. 
Beantragungen sind im Beantragungszeitraum 
am Gemeindeamt möglich.  
 
Die blau-gelbe Pendlerhilfe 
Um die Landsleute am Arbeitsweg zu unterstützen 
wurde der Betrag für das Jahr 2022 verdoppelt 
und die Einkommensgrenzen erhöht. 
Beantragungen sind jederzeit beim Land 
Niederösterreich möglich.  

Die blau-gelbe Wohnbeihilfe 
Das Land Niederösterreich hat die Einkommensgrenzen bei der 
Wohnbeihilfe sowie beim Wohnzuschuss erheblich erweitert. 

Beantragungen sind online über die Website des Landes 
Niederösterreich sowie postalisch bei den zuständigen 
Dienststellen der NÖ-Wohnungsförderung möglich. 

Das blau-gelbe Schulstartgeld  
Zum Schulstart erhält jedes Schulkind und jeder 
Lehrling 100 Euro. Beantragungen sind seit 16.8. auf 
der Website des Landes Niederösterreich möglich.  

Weitere Unterstützungen 
Darüber hinaus unterstützt das Land die 
Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher mit über 
200 weiteren Förder- und Unterstützungsmöglichkeiten. 
 
Alle Infos zu Förderungen und  Unterstützungen auf noel.gv.at 

Sozialrechtsexperte Wolfgang Mazal, LH-Stv. Franz Schnabl, LH Johanna 
Mikl-Leitner, LR Gottfried Waldhäusl und LR Ludwig Schleritzko 
präsentierten fünf konkrete Maßnahmen gegen die Teuerung für 
Niederösterreich. Foto: NLK

Inserat Jordan

Nach zwei Jahren Pause stellte das Team des Stadtsaales 
wieder ein Sommerprogramm mit über 40 Programmpunk-
ten für Kinder und Jugendliche zusammen: Schön wars u.a. 
beim „Walderlebnis“ mit Mag. Arno Klien (Freunde des 
Hollabrunner Waldes), dem Hollabrunner Fotoclub, bei der 
Feuerwehr der Stadt oder auch live on air beim Radiosender 
radioYpsilon. Selbstverständlich durfte auch das traditio-
nelle Bürgermeisterfrühstück im Rathaus nicht fehlen!

Ferien Kunterbunt 2022

BGM Alfred Babinsky erklärt den Kindern, dass die Bürgermeisterkette  
früher das Erkennungszeichen des Bürgermeisters war. Heute wird sie nur 
mehr bei Amtsantritt aus dem Tresor geholt – und für das Ferienspiel! 
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Stadtgemeinde ist einer der größten Arbeitgeber in Hollabrunn

Insgesamt beschäftigt die 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
derzeit 223 Personen (Stand 
August 2022), das sind um 
35 mehr als noch 2005 bzw. 
ein Zuwachs von knapp  
19 %. In 17 Jahren ist das ein 
gewaltiger Zuwachs, auch weil 
das Bevölkerungswachstum 
im gleichen Zeitraum knapp  
10 % ausmacht. 
Von diesen 223 Personen sind 
nur etwa ein Drittel im Büro 
tätig. Einen weiteres Drittel 
macht das Personal in Kin-
dergärten und Schulen aus: 
Immerhin sind die Kinder-
betreuer:innen, die den Pä-
dagog:innen zur Seite stehen, 
bei der Gemeinde angestellt, 
ebenso Stützlehrer:innen, 
Schulwart:innen und Reini-
gungspersonal. Dieser Be-
reich hat sich seit 2005 mehr 
als verdoppelt, weil sich hier 
an den Vorgaben sehr viel 
verändert hat: Kindergarten 
für alle ab 2,5 Jahre (künf-
tig ab 2 Jahre) bedeutet mehr 
Kinder, ein geringerer Be-
treuungsschlüssel heißt mehr 
Personal pro Kind. Weiteres 
pädagogisches Personal ist im 
Studentenheim zu finden, als 
Erzieher:innen in einem In-
ternat mit mehr als 250 Schü-
ler:innen. 
Handwerker:innen aller Ge-
werke werden sowohl bei den 
Stadtwerken als auch im Stu-
dentenheim gebraucht, von 
Elektrik über Wasser- und 
Heiztechnik bis zu Tischler- 
Schlosser- oder Malerarbei-
ten. Hier wird ständig Hand 
angelegt. Mitarbeiter:innen 
der Wasserver- und Abwas-

serentsorgung sind verant-
wortlich, dass alle Haushalte 
mit Wasser versorgt und die 
Abwässer ordnungsgemäß 
entsorgt werden. Eine beson-
dere Abteilung ist auch die 
Grünraumpflege, die in den 
vergangenen Jahren immer 

größere Flächen zu bearbei-
ten hat – unter freiem Him-
mel, auch bei nicht ganz so 
ansprechendem Wetter. Viel 
Abwechslung bieten die Frei-
zeitbetriebe mit den Sport- 
und Kulturanlagen, die es 
nicht nur zu administrieren, 
sondern auch zu pflegen und 
zu betreuen gilt: Bademeis-
ter = Eismeister = Rettungs-
schwimmer = Maschinen-
techniker. Gastronomisches 
Gespür sowie Verkaufstalent 
sind im Studentenheim in der 
Küche, in der Cafeteria aber 
auch an der Rezeption gefragt, 
Behutsamkeit und Empathie 
bei Bestattung und Friedhofs-
pflege. Eine nicht zu unter-
schätzende Gruppe stellt auch 
das Reinigungspersonal dar, 
das die Gemeindegebäude 
sauber und ansprechend hält. 
Das dritte Drittel ist also eine 
bunte Mischung an Aufgaben 

an der frischen Luft, in Werk-
statt oder Küche sowie bei den 
Menschen, die die vielfältigen 
Angebote der Stadt nutzen. 
Ein Teil des Personalanstiegs 
innerhalb der Gemeinde ist 
aber selbstverständlich auch 
auf die wachsenden Struk-

turen unserer Stadt zurück-
zuführen, manches auch auf 
vermehrte Teilzeit: Manche 
neue Mitarbeiter:innen wur-
den für spezielle Services ein-
gestellt, die es 2005 schlicht 
noch nicht gab: Da wären 
beispielhaft die beiden Com-
munity Nurses zu nennen, 
die Klar!-Managerin, die 
Presseverantwortliche oder 
der technische Fachdienst. Im 
Rathaus sind so manche Ab-

teilungen größer geworden, 
weil der administrative Auf-
wand für die Gemeinden ste-
tig ansteigt: Sei es der Anstieg 
der Bautätigkeiten verbunden 
mit zusätzlichen gesetzlichen 
Vorgaben, die Prüftätigkeiten 
von Förderungen durch die 

Gemeinde, die Vorschreibung 
und Einhebung von neuen 
Abgaben, die vermehrte Ab-
wicklung von Eintragungs-
verfahren für Volksbegehren, 
verschiedene Hilfestellungen 
in Ausnahmesituationen (CO-
VID-Registrierungen, Ausga-
be von Gutscheinen) oder die 
EDV-technische Umsetzung 
aufgrund der zunehmenden 
Transparenz des öffentlichen 
Bereiches.

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Aktuelle Stellenausschreibungen
Es werden in regelmäßigen Abständigen neue Mitarbeiter 
gesucht. Derzeit sind folgende Jobs vakant: 

• Reinigungskraft m/w/d (30 Std.) 
• Nachtportier /Empfangsmitarbeit m/w/d (40 Std.)
• Sportanlagenbetreuung m/w/d zur Abdeckung 
von Spitzenbelastungen (20-25 Std.).
• Grünraumpflege m/w/d ab Frühjahr 2023 (40 Std.) 
• Wasserleitungs-Monteur m/w/d (40 Std.)  
• Küchenhilfe im Wochenenddienst m/w/d (20-25 Std.)

Falls Sie auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle Falls Sie auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle 
sind, informieren Sie sich über die detaillierten sind, informieren Sie sich über die detaillierten 
Ausschreibungen auf  www.hollabrunn.gv.at Ausschreibungen auf  www.hollabrunn.gv.at 

Wer an Jobs bei der Gemeinde denkt, hat meist Büroarbeitsplätze für Verwaltungstätigkeiten im Rathaus vor Augen. Die Wahrheit ist Wer an Jobs bei der Gemeinde denkt, hat meist Büroarbeitsplätze für Verwaltungstätigkeiten im Rathaus vor Augen. Die Wahrheit ist 
jedoch wesentlich vielfältiger. jedoch wesentlich vielfältiger. 

Rathaus der Stadt Hollabrunn. Foto: Martin Kührer
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Renaturierung im Bereich des Kleinen Göllersbaches

„Mit diesem Projekt wird 
ein weiterer Schritt in Rich-
tung Klimaschutz und Öko-
logisierung gesetzt“, so 
BGM Ing. Alfred Babinsky. 
Ein positiver Nebeneffekt 
ist aber auch der durch die 
Wasserretention entstehen-
de Hochwasserschutz – eine 
Win-Win-Situation sowohl 
für die Bevölkerung als 
auch die Umwelt! 
STR Niedermayer sieht als 
Obmann des Göllersbach 
Wasserverbands die Ent-
wicklung von naturnahen 
Renaturierungsflächen als 
eine geeignete Maßnahme 

um den ständig wachsenden 
Problemen der Klimaerwär-
mung entgegenzuwirken 
aber auch gezielt Biodiver-
sität zu fördern. Nach dem 
Pilotprojekt in Aspersdorf 
sollen weitere Maßnahmen 
folgen.

Das von STR Ing. Lukas Niedermayer  ins Leben gerufene Projekt „Renaturierung im Bereich des Kleinen Göllersbaches“ nimmt Das von STR Ing. Lukas Niedermayer  ins Leben gerufene Projekt „Renaturierung im Bereich des Kleinen Göllersbaches“ nimmt 
konkrete Formen an. Das beauftragte ZT-Büro hat bereits den ersten Entwurf vorgelegt und die wasserrechtliche Einreichung soll konkrete Formen an. Das beauftragte ZT-Büro hat bereits den ersten Entwurf vorgelegt und die wasserrechtliche Einreichung soll 
noch bis zum Herbst erfolgen. Die Umsetzung dieses Projektes soll Mitte des nächsten Jahres beginnen. noch bis zum Herbst erfolgen. Die Umsetzung dieses Projektes soll Mitte des nächsten Jahres beginnen. 

1:3

1:3

1:5

1:5

1:5
Renaturierungsbereich:
Kleiner Göllersbach
Maßnahmen:

- breiten Gewässerentwicklungskorridor anlegen, Raum schaffen für Gewässereigendynamik
- Aufweitung des Bachlaufes unter möglichster Schonung des Baumbestandes, Ufer und

Gewässernahbereiche abflachen
- Naturnahe Linienführung wiederherstellen, mäandrierende Lienienführung
- Ufer strukturreich gestalten mit Buchten, Flachwasserbereichen und Totholz
- Natürliche Überflutungsräume schaffen

Umlenkung aus
bestehenden Bachlauf

Einbindung in
bestehenden Bachlauf

Kleiner Göllersbach

HW-Schutzwall für
angrenzendes Bauland

Bestehender Bachlauf bleibt
für HQ Abfluss erhalten.

Niederwasserrinne
ausbilden

Sedimentationsmulde
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VORABZUG

KG Aspersdorf

Artenreiche Grünfläche rund um Parkdeck angelegt

Das Bepflanzungskon-
zept wurde gemeinsam mit 
Stadtwerke-Mitarbeiter Ste-
fan Kirchhofer erarbeitet 
und im Vorfeld mit den An-
rainerinnen und Anrainern 
sowie den ÖBB abgestimmt 
– letztere übernahmen auch 

den Großteil der Kosten für 
die Begrünung. „Wir haben 
bei der Baumauswahl auf 
Vielfalt geachtet: 17 ver-
schiedene Arten sind einge-
setzt worden“, so Fasching, 
und fügt hinzu: „Natürlich 
wurde dabei ebenso der 

insekten- und vogelfreund-
liche Aspekt beachtet und 
zugleich Bäume und Sträu-
cher ausgesucht, die mit den 
Wetterextremen in Zeiten 
der Klimakrise gut zurecht-
kommen sollen.“  Als Er-
gänzung wurde eine Wild-
blumenwiese in der neuen 
Grünanlage angesät.
Da nicht alle Gewächse 
gleich gut mit einer Um-
pflanzung an einen anderen 
Standort zurechtkommen, ist 
seitens der verantwortlichen 
Gärtnerei eine Anwuchs-
garantie von zwei Jahren 
zugesichert, d.h. beschä-
digte Pflanzen werden ohne 
zusätzliche Kosten ausge-

„Insgesamt 34 Bäume und eine artenreiche Hecke auf einer Länge von rund 200 Metern wurden im Außenbereich des Parkdecks „Insgesamt 34 Bäume und eine artenreiche Hecke auf einer Länge von rund 200 Metern wurden im Außenbereich des Parkdecks 
am Hollabrunner Bahnhof gepflanzt“, berichtet die für Grünanlagen zuständige Stadträtin Mag. Sabine Fasching beim Lokalau-am Hollabrunner Bahnhof gepflanzt“, berichtet die für Grünanlagen zuständige Stadträtin Mag. Sabine Fasching beim Lokalau-
genschein mit BGM Ing. Alfred Babinsky. genschein mit BGM Ing. Alfred Babinsky. 

tauscht. Laut Auskunft der 
Experten wird momentan 
noch abgewartet, wie sich 
die eingesetzten Gehölze 
entwickeln bzw. regenerie-
ren werden.
Ursprünglich waren auch an 
der Nordseite des Parkdecks 
weitere Baumpflanzungen 
geplant, diese konnten jedoch 
aufgrund unterirdisch verlau-
fender Leitungen und den da-
mit verbundenen ÖNORM-
Regelungen nicht umgesetzt 
werden. STR Fasching wird 
sich zusammen mit den 
Stadtwerken um eine Lösung 
bemühen, damit auch dort 
eine Biodiversitätsfläche ge-
schaffen werden kann. 

vlnr: BGM Ing. Alfred Babinsky, STR Mag. Sabine Fasching, Stefan 
Kirchhofer (Stadtwerke)

OV Karl Riedmayer, BGM Ing. Alfred Babinsky, Ing. Thomas Bauer,  
STR Ing. Lukas Niedermayer
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Stadtgemeine Hollabrunn ist ökologische Vorbildgemeinde 

„9 von 10 Niederösterrei-
cherinnen und Niederöster-
reichern sind der Ansicht, 
dass die Idee der naturnahen 
Garten- und öffentlichen 
Grünraumgestaltung und 
der Schutz der Artenvielfalt 
unterstützt und weiter aus-
gebaut werden sollen. Für 
Bewohnerinnen und Be-
wohner werden öffentliche 
Grünflächen immer wich-
tiger, zum Verweilen und 
Aktivsein. Es ist uns daher 
eine große Freude, mit der 
Stadtgemeinde Hollabrunn 
einen starken Partner der 
Kernkriterien von ‚Natur im 
Garten‘ zu haben, der eine 
intakte Umwelt proaktiv för-
dert“, freut sich LR Dr. Mar-
tin Eichtinger anlässlich der 
Auszeichnung, „Durch das 
Engagement Hollabrunns 
wird unser Bundesland Nie-

derösterreich noch lebens-
werter.“
„In unserer Stadtgemeinde 
Hollabrunn hat Nachhaltig-
keit und Umweltbewusstsein 
einen hohen Stellenwert. 
Wenn bei uns Grünräume 
naturnah und zum Schutz 
von Nützlingen gestaltet 
und gepflegt werden, wer-
den wir der Verantwortung 
und Vorbildrolle unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 
gegenüber gerecht“, zeigt 

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Hollabrunn dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der öffentlichen Grünraumpflege nach den Die „Natur im Garten“ Gemeinde Hollabrunn dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der öffentlichen Grünraumpflege nach den 
Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als Verpflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. Durch die Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist als Verpflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. Durch die 
weitreichenden Maßnahmen wurde Hollabrunn nun die höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. weitreichenden Maßnahmen wurde Hollabrunn nun die höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. 

sich BGM Ing. Alfred Ba-
binsky von der Verleihung 
des „Goldenen Igels“ be-
geistert. „Natur im Garten“ 
setzt sich seit über 20 Jah-
ren für die Ökologisierung 
der Gärten und Grünräume 
in Niederösterreich ein. Im 
Mittelpunkt stehen die drei 
Kernkriterien: Verzicht auf 
chemisch-synthetische Pes-
tizide und Düngemittel so-
wie auf Torf. Zugleich wird 
großer Wert auf biologische 

Vielfalt und Gestaltung mit 
heimischen und ökologisch 
wertvollen Pflanzen gelegt. 
Mit dem „Goldenen Igel“ 
werden jene Gemeinden 
ausgezeichnet, die während 
eines Jahres diese Kriterien 
von „Natur im Garten“ zu 
100 % erfüllen, ihre Leis-
tungen dokumentieren und 
sich einer Begutachtung 
unterziehen. „Ich danke dem 
Grünpflegeteam der Stadt-
werke ganz herzlich für ih-
ren unermüdlichen Einsatz“, 
so die zuständige STR Mag. 
Sabine Fasching: „Ebenso 
gilt mein Dank den Holla-
brunner Gärtnereien sowie 
allen Bürgerinnen und Bür-
gern, die bei der naturnahen 
Pflege öffentlicher Rabatte 
tatkräftig mithelfen und da-
mit einen wichtigen Beitrag 
für unsere Stadt leisten.“

Dankeschön für Natur im Garten-Engagement 

„Unser besonderer Dank 
gilt Johann Hörmann aus 
Magersdorf, da er durch 
eine Plakettenaktion die 
meisten neuen Hobbygärt-
nerinnen und -gärtner zum 
Mitmachen motivieren 
konnte“, zeigen sich BGM 
Ing. Alfred Babinsky und 
STR Mag. Sabine Fasching 
beeindruckt von diesem 
Einsatz für naturnahe Gar-
tengestaltung. 
Als Wertschätzung wurde 

Johann Hörmann ein Gut-
schein im Wert von 100 
Euro zur Einlösung bei 
einem Gärtnerei-Partnerbe-
trieb von „Natur im Garten“ 
überreicht.
Mit Jahresbeginn 2022 ver-
fügten in Summe 143 Pri-
vatgärten in der Gemeinde 
Hollabrunn über eine der 
beliebten „Natur im Gar-
ten“-Plaketten. Vorausset-
zung für die Auszeichnung 
sind unter anderem der Ver-

In der Gemeinde Hollabrunn wurden im vergangenen Jahr 16 neue „Natur im Garten“-Plaketten für Privatgärten verliehen – das ist In der Gemeinde Hollabrunn wurden im vergangenen Jahr 16 neue „Natur im Garten“-Plaketten für Privatgärten verliehen – das ist 
weinviertelweit der höchste Zuwachs!weinviertelweit der höchste Zuwachs!

zicht auf chemisch-synthe-
tische Pestizide bzw. Dün-
ger sowie der Verzicht auf 
Torf sowie eine Gestaltung 

mit verschiedenen ökologi-
schen Gartenelementen wie 
etwa einem „Wilden Eck“ 
oder einer Naturwiese.

ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

BGM Ing. Alfred Babinsky, „Natur im Garten“-Beraterin Martina Liehl-
Rainer, STR Mag. Sabine Fasching, Stadtwerke-Leiter Ing. Thomas Bauer 

vlnr: STR Mag. Sabine Fasching, Johann Hörmann, BGM Ing. Alfred 
Babinsky
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Veranstaltungen zum Mitreden

Als KLAR! (Klimawandel-
anpassungs-Modellregion) 
Göllersbach stellen sich die 
Gemeinden Hollabrunn und 
Göllersdorf nun den Folgen 
des Klimawandels und ver-
wirklichen positive Visio-
nen für eine klimaresiliente 
Region. Dafür erarbeiten 
die Gemeinden und weitere 
Interessensgruppen sowie 
die Bevölkerung spezifische 
Maßnahmen, wie z.B. Re-
naturierung von Bächen, 
dem Pflanzen von Bäumen, 
Schutz vor Erosion und 
Maßnahmen zum Wasser-
rückhalt. 
In den letzten Wochen hat 

KLAR! Managerin Mag-
dalena Geinzer sich mit 
verschiedenen Interessens-
gruppen und politischen 
Verantwortlichen getroffen, 
um zusammen erste Maß-
nahmen zu entwickeln. Viele 
Probleme sind hausgemacht, 
z.B. durch die Regulierun-
gen der Bäche und starke 
Versiegelung des Bodens, 
aber es wurden auch schon 
einige Maßnahmen ergrif-
fen, um klimafit in die Zu-
kunft blicken zu können.
Ganz wichtig ist die Be-
teiligung der Bevölkerung, 
da die Menschen alle Maß-
nahmen mittragen müssen. 

Die Trockenheit in unserer Region hat durch die Regenfälle in der Die Trockenheit in unserer Region hat durch die Regenfälle in der 
letzten Woche endlich ein bisschen Milderung erhalten. Die Aus-letzten Woche endlich ein bisschen Milderung erhalten. Die Aus-
wirkungen der Trockenheit erkennt man aber doch noch deutlich wirkungen der Trockenheit erkennt man aber doch noch deutlich 
an den vielmals vertrockneten Straßenbäumen. Es ist einfach an den vielmals vertrockneten Straßenbäumen. Es ist einfach 
wahr: Die Klimakrise ist bereits da, teilweise unumkehrbar und wahr: Die Klimakrise ist bereits da, teilweise unumkehrbar und 
wird in Zukunft immer heftigere Auswirkungen auch auf unsere wird in Zukunft immer heftigere Auswirkungen auch auf unsere 
Region haben. Region haben. 

Weitere Informationen auch auf:
https://www.klar-goellersbach.at/https://www.klar-goellersbach.at/
https://www.facebook.com/klargoellersbachhttps://www.facebook.com/klargoellersbach

Magdalena Geinzer lädt des-
halb alle Bewohner:innen 
ein, auf sie zuzukommen 
und die Probleme des Kli-
mawandels und mögliche 
Maßnahmen zu diskutieren: 
jeden Mittwoch von 8:30 bis 
14 Uhr bzw. nach Verein-
barung im Büro der HoMag 

(Sparkassegasse 1). 
Wie sehr der Klimawandel 
unsere Zukunft beeinflusst 
und welche Maßnahmen hel-
fen, wird bei zwei Veranstal-
tungen der KLAR! Göllers-
bach mit der Bevölkerung und 
der Politik nach einem span-
nenden Vortrag diskutiert. 

Puellaren übernehmen Baumpatenschaft 
Eine weitere junge Linde ne-
ben der Hollabrunner Pfarr-
kirche fand einen Paten: 
Die Mädchen der Studen-
tinnenverbindung Puellaria 
Arminiae übernehmen mit 
ihrem Beitrag von 350 EUR 
die Kosten für die Pflanzung 
des Jungbaumes und seine 
Pflege für die kommenden 

3 Jahre. „Bäume verbessern 
das Klima in unserer Stadt. 
Sie spenden Schatten und 
fungieren als Luftbefeuch-
ter – beides kühlt messbar“, 
beschreibt BGM Ing. Alfred 
Babinsky die Grundlage der 
Initiative. „Jungbäume be-
nötigen aufgrund ihrer Emp-
findlichkeit in den ersten 

Jahren auch be-
sondere Pflege: 
Bewässerung, 
Stützpf löcke, 
Mulchen, Hit-
z e s c h u t z “ , 
erklärt STR 
Mag. Sabine 
Fasching. Die-
se Arbeiten 
werden fachge-
recht von den 
Stadt werken 
H o l l a b r u n n 
durchgeführt.

Baumpatenschaft übernehmen
Im Rahmen von „Hollabrunn blüht auf“ kann jede:r 
eine Baumpatenschaft übernehmen und so aktiv 
dazu beitragen, den Baumbestand zu erhöhen! 
Mehr Infos auf www.hollabrunn.gv.at 

ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

vlnr: Foto vlnr: Marian Graser, Puellaria-Co-Senior 
Eva Fallheier, STR Mag. Sabine Fasching, Josefa 
Rücker und BGM Ing. Alfred Babinsky
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Energie und Geld sparen  
 
In jedem Haushalt steckt Einsparpotenzial, das nur auf seine Entdeckung wartet. In 
den meisten Fällen ist Energiesparen ganz einfach möglich und man kann sofort damit 
beginnen.  
 
 
Durch die Dämmung der obersten Geschoßdecke können Sie der nächsten 
Heizkostenrechnung gelassen entgegenblicken: Das Dämmmaterial kann leicht selbst 
angebracht werden, ist kostengünstig zu erhalten und Sie sparen ohne Weiteres 15 Prozent 
der Energiekosten pro Jahr. Eine komplette Dämmung der 
Außenwände bringt noch mehr Kostenersparnis und 
zusätzlichen Wohnkomfort.  
 
 
Standby vermeiden 
Setzen Sie Ihre Stromrechnung auf Diät: stellen Sie Ihre 
gesamte Beleuchtung auf LEDs um – diese verbrauchen 80 
Prozent weniger Strom als Glühbirnen. Reduzieren Sie den 
Standby-Energieverbrauch Ihrer elektrischen Geräte vor allem alte Fernseher, Laptops, 
Computer, Drucker usw. verbrauchen auch Strom, wenn sie ausgeschaltet sind.  
 
 
Dieser so genannte Standby-Energieverbrauch lässt sich durch die Verwendung einer 
ausschaltbaren Steckerleiste leicht vermeiden. Stromfresser fühlen sich auch im 
ausgeschalteten Zustand warm an, das lässt auf einen hohen Standby-Verbrauch schließen.  
 
 
Haushaltsgeräte optimal verwenden 
Haushaltsgeräte erleichtern unseren Alltag, verbrauchen aber auch viel Energie. Sparen Sie 
durch optimalen Einsatz: Achten Sie auf eine Kühlschranktemperatur von 5 bis 7 Grad, 
verwenden Sie eine zur Topfgröße passende Herdplatte und einen Deckel. Waschen Sie 
Ihre Wäsche nur bei voller Ladung im Sparprogramm ohne Vorwäsche und bei niedriger 
Temperatur, da die meiste Energie zum Aufheizen verwendet wird. Auch der 
Geschirrspüler sollte immer voll beladen sein und über ein Sparprogramm verfügen.  
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at  
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In der letzten GR-Sitzung 
vor dem Sommer wurde 
der einstimmige Beschluss 
gefällt, eine Erneuerba-
re-Energie-Gemeinschaft 
zu gründen, um die Über-
schussenergie von gemein-

Photovoltaikanlagen 
der Stadt  
Die Stadtgemeinde 
Hollabrunn hat in den 
vergangenen Jahren viele 
Photovoltaikanlangen 
mit insgesamt 390 kWp 
errichtet. Die Energie, 
die auf manchen dieser 
Anlagen produziert wird,  
kann künftig durch die 
EEG auch an anderen 
gemeindeeigenen 
Standorten verbraucht 
werden: 
 - Dorfhaus Aspersdorf
 - Dorfhaus Breitenwaida
 - Dorfhaus Kleedorf
 - Dorfhaus Suttenbrunn
 - Dorfhaus Weyerburg
 - Dorfhaus Wieselsfeld
 - Dorfhaus/FF Dietersdorf
 - FF Breitenwaida
 - FF Groß
 - FF Puch
 - FF Sonnberg
 - Kindergarten Breitenwaida
 - Kindergarten Enzersdorf
 - Kindergarten J.-Weisleinstraße
 - Kindergarten Magersdorf
 - Kindergarten Oberfellabrunn
 - Kindergarten Pröllplatz
 - Kiga Robert-Löfflerstraße
 - Stadtwerke Hollabrunn

deeigenen PV-Anlagen auch 
in anderen Objekten und 
Anlagen innerhalb der ent-
sprechenden Netzebene zu 
verwerten. Die Mitglieder 
des Vereines Solar² EEG 
Hollabrunn sind die Stadt-

Solar² EEG Hollabrunn: Verein konstituiert
gemeinde Hollabrunn und 
die Mittelschulgemeinde 
Hollabrunn.
In einer ersten Generalver-
sammlung wurde bereits 
der Vorstand gewählt: 
Obmann: Ing. Josef Keck
Obmann-Stv.: 
Mag. Georg Ecker
Schriftführerin: Elisabeth 
Schüttengruber-Holly
Schriftführer-Stv.:
Ing. Alfred Babinsky
Kassier: DI Peter Tauschitz
Kassier-Stv.: 
Mag. Friedrich Dechant
Rechnungsprüfer: 
Michael Sommer
Rechnungsprüfer: 
Ing. Thomas Bauer

EEG: Warum und wozu? 
Selbst erzeugter Strom aus 
einer PV-Anlage konnte 
bisher  ausschließlich am 
Standort der Anlage ver-
braucht oder gespeichert 
werden, Überschüsse wur-
den zu festgelegten Tarifen 
ins Netz eingespeist. Mit 
dem Beschluss der Bundes-
regierung zum Erneuerba-
ren Energie-Ausbaugesetz 
(EAG) wurden die rechtli-
chen Rahmenbedingungen 
wirksam, die es nun ermög-
lichen, eigenerzeugte Ener-
gie (Strom, Wärme oder 
Gas) über Grundstücks-
grenzen hinweg zu produ-
zieren, speichern, verbrau-
chen oder verkaufen. 
Eine Erneuerbare-Energie-
Gemeinschaft (kurz EEG) 
ist ein Zusammenschluss 
von mindestens 2 Teilneh-
mer:innen in Form eines ge-
meinnützigen Vereines zur 
gemeinsamen Produktion 
und Verwertung erneuerba-

rer Energie. Für die Stadtge-
meinde Hollabrunn werden 
dadurch erhebliche Einspa-
rungen erwartet!

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN: 
02732 / 94 103

         3500 Krems              konzept-haus.at             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen zum Fixpreis. 

ODER
A R C H I T E K T E N H AU S

VO R T E I L S H AU S
JETZT ZUM FIXPREIS

Erfolgreich werben
1 Seite 875,-
1/2 Seite  495,- 
1/4 Seite  255,-
1/8 Seite 131,-
Alle Preise in Euro zzgl. 
5% Werbeabgabe. 
Mehr Informationen auf 
www.hollabrunn.gv.at

INSERATINSERAT
IMIM

ENERGIE UND UMWELTENERGIE UND UMWELT

EEG-Team vlnr: GR Mag. Georg Ecker, GR Ing. Thomas Bauer,  
STR. Ing. Josef Keck, BGM Ing. Alfred Babinsky, STR Elisabeth 
Schüttengruber-Holly, STR Mag. Friedrich Dechant, GR DI Peter Tauschitz



 -12-

Der Kindergarten Enzers-
dorf i. Th. muss aufgrund 
erhöhter Anforderungen 
und zusätzlichen Platzbe-
darf vergrößert werden. Ein 
barrierefreier Umbau ist am 
bestehenden Gebäude leider 
nicht möglich ist, deshalb 
wird für den Kindergar-
ten hinter dem derzeitigen 
Gebäude ein Neubau mit 
verbesserter Funktionali-
tät errichtet. Der zentrale  

Neubau des Kindergartens in  Enzersdorf im Thale
Standort im Enzersdorf i. 
Th. kann so erhalten bleiben. 
Durch den Neubau ensteht 
ein zweigruppiger Kin-
dergarten mit einem ver-
größerten Gartenbereich 
und endlich auch einem 
Bewegungsraum. Der ein-
geschossige L-förmige 
Baukörper wird in Mas-
sivbauweise errichtet, gro-
ße Glasfenster und -türen 
bringen viel Licht in die 

Räumlichkeiten. Auch das 
Raumklima wird behag-
licher sein, dafür sorgen 
zeitgemäße Dämmung und 

moderne Haustechnik mit 
einer Wärmepumpe. Die 
Errichtung einer Photovol-
taikanlage ist vorgesehen. 

Erneuerung Freilandstraße Wienerstraße in Raschala
Die Wienerstraße ist eine 
wichtige Straßenverbin-
dung, weshalb die Bau-
arbeiten auf einen sehr 
kurzen Zeitraum zwischen 
Ende der Sommerernte 
und Schulbeginn festgelegt 
wurden. Trotz zweitägigem 
Schlechtwetter konnte der 
Bauzeitplan von 18 Tagen 
eingehalten werden.
Nachdem die Freilandstraße 
weder höhenmäßig gebun-
den ist, noch Einbauten in 
der Straße vorhanden sind, 
konnten die Bauarbeiten 
mittels Fräsrecycling durch-
geführt werden. Wegen der 

kurvenreichen Trasse der 
Wienerstraße wurde zur 
Stabilisierung der Fahr-
bahnränder Tiefbordsteine 
verlegt. 
Bereits seit Jahren war die 
Freilandstraße Wiener-
straße südlich eines Dach-
deckerbetriebes bis zur 
Kreuzung mit der Sonnber-
gerstraße schadhaft. Mit der 
Sanierung der Fahrbahn-
schäden wurde aber be-
wusst noch zugewartet, da 
dieser Straßenabschnitt eine 
Hauptzufahrt für die Mate-
rialanlieferungen für den 
Ausbau der S3 Richtung 

vlnr: Mattes Markus, Lerch Daniel, Paletta Grzegorz, Dbaj Sergiusz, 
Buchwald Robert, Ciecka Roman, BGM Ing. Alfred Babinsky,  
STR Ing. Josef Keck, Maximilian Reithner

Fräsrecycling - was ist das?
Bei dieser Methode müssen 
der schadhafte Asphalt 
und der Straßenunterbau 
nicht abgetragen und 
entsorgt werden, sondern 
werden wieder in den neuen 
Straßenbelag integriert. 
Und das funktioniert so: 
Zuerst wurde der vorhandene Asphaltbelag mittels 
Asphaltfräse zertrümmert. Auf diese Schicht wurde eine 
Zementmischung aufgebracht und mit einer Recyclingfräse 
verdichtet. Das Ergebnis ergibt als Tragschicht nun 
den Unterbau für die neue Asphaltdeckschicht.

Guntersdorf war. Zu Spit-
zenzeiten wurde diese Frei-
landstraße von Schwerfahr-
zeugen zur Baustelle S3 im 
Minutentakt befahren. Nach 

Fertigstellung der S3 wurde 
heuer die Erneuerung der 
Freilandstraße durchge-
führt, die ASFINAG betei-
ligte sich an den Baukosten.

INFRASTRUKTURINFRASTRUKTUR

Rendering des fertigen Kindergartens (erstellt von VOLART)
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Bilder und Videos aus der 
Vogelperspektive können 
von den Einsatzkräften ab 
sofort in Echtzeit genutzt 
werden. Das kann für schwer 
zugängliche Bereiche von 
großem Vorteil sein, da diese 
nun vorab gesichtet werden 
können. Bei Katastrophen-
einsätzen, Hochwasser und 
vor allem bei Wald- und 
Flurbränden können Einsät-
ze damit effektiver durchge-

Kamera-Drohne für Einsätze

führt und mögliche Gefahren 
auch für die Rettungskräfte 
bereits frühzeitig zu erkannt 
werden. Mit Zubehörteilen 
wie Positionslicht, Schein-
werfer, Lautsprecher etc. 
kann das Einsatzspektrum 
der Drohne noch erweitert 
werden. Bei der FF Holla-
brunn haben bisher drei Per-
sonen einen Drohnenführer-
schein, weitere Piloten sind 
in Ausbildung. 

Hollabrunner Stadtfeuerwehr sieht Einsatzgebiete künftig auch Hollabrunner Stadtfeuerwehr sieht Einsatzgebiete künftig auch 
von oben. Die Stadtgemeinde Hollabrunn finanzierte die Drohne.von oben. Die Stadtgemeinde Hollabrunn finanzierte die Drohne.

Immer mehr Menschen finden den Gedanken schön, in  

einem naturnahen Wald unter einem Baum die letzte Ruhe-

stätte zu finden. Schon zu Lebzeiten diesen Baum auszu-

suchen, wo man einander gedenken kann. Dabei die tröst-

liche Kraft der Natur zu nutzen, Ruhe und Frieden zu finden.

In Ruhe.In Ruhe.
In Frieden. In Frieden. 
Im Wald.Im Wald.

Klosterwald Verwaltungs GmbH Klosterwald Verwaltungs GmbH || info@klosterwald.at info@klosterwald.at

Besuchen Sie eine Waldführung in Harmannsdorf!Besuchen Sie eine Waldführung in Harmannsdorf!

9. Okt., 13. Nov. und 11. Dez. um 14 Uhr
Anmeldung unter Tel. 02243 23660 oder klosterwald.at

Müll landet in der Kläranlage
In den vergangenen Mo-
naten haben die Holla-
brunner Stadtwerke wie-
der vermehrt mit Abfällen 
verschiedenster Art in der 
Kläranlage zu kämpfen. 
Die gedankenlose Beseiti-
gung von Abfall über Klo 
oder Waschbecken führt 
zu Störungen im biologi-
schen Reinigungsprozess 
der Kläranlage, zu Ablage-
rungen und Verstopfungen 
der Kanäle und zum Aus-
fall der Pumpstationen. 
Hohe Kosten für Wartung, 
Instandsetzung und Sanie-
rung belasten die Gemein-
de und somit jeden einzel-
nen Gemeindebürger. 
Darüber hinaus werden 
durch Bio-Abfälle im Ka-
nal Ratten gefüttert, welche 
sich dadurch noch stärker 
vermehren. Die Stadtwer-
ke Hollabrunn bitten daher 
die nebenstehned ange-
führten Dinge NICHT im 
Kanal zu entsorgen!

Folgende Stoffe dürfen 
NICHT in den Kanal
Strümpfe, Textilien 
Wegwerfwindeln, 
Slipeinlagen, Feuchttücher
Feststoffe, Verpackungen
Wattestäbchen, 
Rasierklingen, 
Nagellack, 
Nagellackentferner, 
Haarfärbeprodukte, 
Dauerwellenprodukte usw. 
Speisereste, Altspeiseöle, 
Bratenfette 
Medikamente 
Katzenstreu
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, 
Unkrautvernichtungsmittel, 
Altöle, Benzin, Diesel, 
Petroleum,
Bremsflüssigkeit, 
Frostschutzmittel, 
Fahrzeugreinigungsmittel
Beizen, Lacke, 
Lackverdünner, 
Holzschutzmittel, 
Rostschutzmittel
Kühl- und Schmierstoffe, 
Farbstoffe 
Zementschlämme, 
Mörtelreste, Bauschutt, 
Zement usw. 

Regionale Wirtschaft stärken 
mit der Gutschein-Card
In Zeiten des Onlinehandels 
werden regionale Zahlungs-
mittel immer wichtiger. 
Die Hollabrunn-Gutschein-
Card wird bereits in über 60 
Betrieben akzeptiert und es 
werden immer mehr. Sie ist 
beliebig hoch aufladbar und 
lässt sich wiederverwenden. 
Man kann das Guthaben 
splitten und damit selbst-
verständlich in vielen Ge-
schäften einlösen.
Zahlreiche Unternehmen 
zahlen ihre Boni oder Geld-
geschenke an ihre Mitarbei-
ter in Form der Hollabrunn-
Gutschein-Card aus – sie ist 
einfach ein tolles Geschenk, 
das gleichzeitig die Wirt-
schaft in Hollabrunn stärkt, 

w e i l 
das Geld in der Stadt 

bleibt so Arbeitsplätze in 
unserer Region sichert.

Die Hollabrunn-Gutschein-
Card ist bei Ihrer Holla-
brunner Hausbank und im 
Regionenshop (Sparkasse-
gasse 1) erhältlich. Weitere 
Infos, alle teilnehmenden 
Betriebe und das aktuelle 
Guthaben Ihrer Card sind 
hier zu fin-
den: www.
hol labr unn.
gv.at/hlcard
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Jetzt
impfen
gehen!

Schützen Sie sich selbst,

Ihre Kinder und Enkelkinder

durch eine Impfung.

Der Impfbus kommt!
C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

A1 Formular zum ausfüllen.pdf   1   03.09.21   22:11

25. November 2021

10:00 - 13:00 Uhr

Hollabrunn

Hauptplatz

Seit August hält der Impfbus wöchentlich am 
Donnerstag in Hollabrunn.  
Die kommenden Termine sind: 

29.09. | 06.10. | 13.10. | 20.10. | 27.10.29.09. | 06.10. | 13.10. | 20.10. | 27.10.

jeweils 15-18 Uhr  
beim Stadtsaal Hollabrunn (Josef Weisleinstraße 11)

Bei Schlechtwetter kann im Saal geimpft werden!

Finanziert aus Mitteln der kommunalen Impfkampagne. 
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Trinkwasserwerte in der Gemeinde Hollabrunn

Die Community Nurses sind unterwegs

pH-
Wert

Gesamt-
härte°dH

Carbonat-
härte°dH

Nitrat 
mg/l

Chlorid 
mg/l

Sulfat 
mg/l

Magnesium  
mg/l

Calcium 
mg/l

Probeentnahme 
Datum

zulässige 
Höchstkontrentration

6,5-9,5 50,0 200,0 750,0

Pumpwerk 1 Magersdorf 7,5 24,9 18,9 35,7 25,4 50,8 47,5 100,7 29.06.2022

Pumpwerk 2 Museum 7,3 28,8 21,1 39,0 40,6 68,4 54,7 116,4 29.06.2022

Pumpwerk 3 Mariathal 7,7 25,5 17,5 36,1 41,8 59,0 53,6 95,1 29.06.2022

Pumpwerk 4a Steinfeld 1 7,2 38,6 25,1 7,3 95,6 168,0 73,9 155,6 29.06.2022

Pumpwerk 4b Steinfeld 2 7,4 27,9 22,3 3,2 28,4 82,5 50,1 117,8 29.06.2022

Pumpwerk 5 Gaisberg 1 7,6 21,7 19,8 13,0 9,9 23,9 41,1 88,3 29.06.2022

Pumpwerk 6a Gaisberg 2a 7,6 24,0 19,5 28,6 16,2 41,5 49,1 91,6 29.06.2022

Pumpwerk 6b Gaisberg 2b 7,6 23,3 20,7 13,8 8,5 30,9 46,5 90,6 29.06.2022

EVN Wasser 
(Durchschnittswerte)

7,8 13,7 10,5 9,6 23,3 42,0 20,3 64,4 17.05.2022

Das Wasser der EVN wird in den Orten Enzersdorf, Klein-
kadolz, Altenmarkt, Weyerburg, Eggendorf und Kleinstet-
teldorf verteilt.

In Hollabrunn und den übrigen Katastralgemeinden gelangt 
das Wasser der Pumpwerke 1, 2, 3, 4a, 4b, 5, und 6a, 6b in 
das Wasserversorgungsnetz und kann in den angeführten 
Qualitäten oder einer beliebigen Mischung entsprechen.

Die Fördermengen teilen sich wie folgt auf:
Pumpwerk 1  25%
Pumpwerk 2  24%
Pumpwerk 3  4%
Pumpwerk 4  35%
Pumpwerk 5  4%
Pumpwerk 6a  4%
Pumpwerk 6b  4%

Trinkwasseruntersuchung durch AGES, Österr.Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 1220 Wien. Trinkwasseruntersuchung durch AGES, Österr.Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH, 1220 Wien. 

Seit 5. September sind die 
Community Nurses nun mit 
den Sprechstunden in den 
Katastralgemeinden unter-
wegs. Alle Einwohner:in-
nen können auf diesem un-
komplizierten Weg „ihre“ 
Community Nurse kennen 
lernen und erste Fragen 
stellen. Außerdem ist jede:r 
eigeladen seine / ihre Wün-
sche und Überlegungen äu-
ßern und so das Projekt mit-
zugestalten. 
Die ersten Sprechstunden 
wurden gut angenommen. 
Die weiteren Termine fin-
den Sie auf dem Post-

wurf oder der Gemeinde- 
webseite unter Gesundheit 
und Soziales. Die Commu-
nity Nurses werden auch 
in Zukunft regelmäßig mit 
Sprechstunden vor Ort sein. 

Wussten Sie schon?
Wenn ein Mensch bspw. wegen Demenz oder nach einem 
Schlaganfall nicht mehr entscheidungsfähig ist, sollte 
ein Erwachsenenschutzvertreter (ESV) bei Gericht oder 
beim Erwachsenenschutzverein beantragt werden, damit 
Entscheidungen im Sinne des Betroffenen getroffen werden 
können. Es gibt drei Formen der Vertretung: gewählt, 
gesetzlich oder gerichtlich. Bei einer gewählten Vertretung 
ist der Betroffene noch in der Lage seine Vertretung 
selbst vorzuschlagen. Bei der gesetzlichen übernimmt ein 
Familienangehöriger und bei der gerichtlichen bestimmt das 
Gericht die Vertretung. Diese Formen der Vertretung sind 
jedoch oft mit viel Aufwand, Ärger und Geld verbunden, da 
Rechnungen und Berichte dem Gericht vorzulegen sind. Mit 
einer Vorsorgevollmacht kann man diese Vertretung selbst 
schon weit im Voraus bestimmen und das Gericht umgehen. 
Die beglaubigte Vollmacht (Notar oder Rechtsanwalt) 
wird erst im Bedarfsfall durch ein ärztliches Schreiben 
aktiviert. Außerdem kann sie bei Verbesserung des 
Gesundheitszustandes jederzeit wieder beendet werden. 

Community Nurse Anja Altinger 
berät bei der Sprechstunde in 
Oberfellabrunn
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GUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern herausfordernd? 
Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahren. Wir bieten kostenfreie und vertrauliche 
Begleitung und Information!

 0676/ 85870 34522
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Anfang Juli lud der Verein 
„Freizeit und Sport Groß/
Kleinstelzendorf“ alle Jun-
gen und Junggebliebenen 
zum Spielefest mit  Sportler-
heurigen am Großer Spiel-
platz. Seit dem Frühjahr be-
reichern neue Spielgeräte 
den Spielplatz, die offiziell 
eingeweiht werden wollten. 

Spielplatzsegnung Groß
Obmann Andreas Pimberger 
bedankte sich bei STR Ing. 
Josef Keck und den beiden 
Ortsvorstehern Karl Fürn-
kranz und Josef Kührer für 
die Anschaffung der neuen 
Geräte. Im Anschluss segne-
te Diakon Heribert Auer die 
ausgebaute Anlage und ihre 
zukünftigen Nutzer.

Mit der Badesaison 2022 im 
Stadtbad Hollabrunn konnte 
an die erfolgreichen Saisonen 
vor der Coronakrise ange-
schlossen werden, was Be-
sucherzahlen und Badetage 
betrifft: Beim Verkauf von 
Saison- und Familienkarten 
haben wir eine deutliche Stei-
gerung zu verzeichnen. 
Nach einer Generalüberho-
lung der Solar-Heizungsan-
lage konnte die Wassertem-
peratur über die gesamte 
Saison konstant bei 23 bis 
25 Grad gehalten werden. 
Das Bademeisterteam sorg-
te für beste Wasserqualität 
und optimale Instandhal-
tung der Einrichtungen des 
Stadtbades. 

Von Mai bis Juli wurde der 
Kunstrasenplatz von Grund 
auf saniert: Der alte Kunst-
rasen wurde entfernt, die 
bestehende Entwässerung 
saniert und ergänzt. Auch 
der Zaun musste teilwei-
se erneuert werden, kleine 
Sitzstufen wurden am Rand 
als Minitribünen errich-
tet. Abschließend wurde 
die Fläche nivelliert, eine 
Dämpfungsmatte aufge-
bracht und darauf die neuen 
Kunstrasenmatten aufge-
legt. Der Kunstrasenplatz in 
Hollabrunn erstrahlt jetzt in 

Viele Badetage, mehr Saisonkarten 

Viele Trainingsgruppen, die 
ihre Sportwochen in Holla-
brunn abhielten, nützten die 
Möglichkeit, sich im Stadt-
bad die notwendige Abküh-
lung zu holen. 
Pünktlich zu Saisonschluss 
begannen bereits die Arbei-
ten an dem automatischen 
Zutrittssystem mit Dreh-
kreuz, das ab kommenden 
Frühjahr zur Ein- und Aus-
gangskontrolle eingesetzt 
wird. 
Das Team des Stadtbades 
bedankt sich für den zahl-
reichen Besuch  und freut 
sich bereits die treuen Bade-
gäste auch in der kommen-
den Badesaison begrüßen 
zu dürfen!

Sanierung Kunstrasenplatz

neuem Glanz! 
Wer auf dem Platz kicken 
möchte, kann sich direkt an 
die Freizeitbetriebe Holla-
brunn wenden und unter 
sport-freizeit@hollabrunn.
gv.at Infos anfordern. 

Gesundheitssport-
programm jackpot.fit in
Hollabrunn

vlnr: Diakon Heribert Auer, Andreas Pimberger, Renate und OV Josef 
Kührer, STR Ing. Josef Keck, Waltraud und OV Karl Fürnkranz. 
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Ein Spektakel für Jung und Alt

Initiator und Gemeinde-
rat Ing. Patric Scheuer 

zeigt sich sehr zufrieden: 
"Ich wollte unbedingt eine 
große Veranstaltung am 
Hollabrunner Pumptrack 
abhalten und bin dann im 
Internet auf die Austrian 
Pumptrack Series gestoßen. 
Ich nahm sofort Kontakt zu 
den Verantwortlichen auf 
und konnte die Serie nach 
Hollabrunn holen. Im über-
parteilichen Arbeitskreis 
haben wir uns ein Konzept 
inklusive Sponsorenpakete 

In einem Bürgerbeteili-
gungsprozess wurden un-
glaublich viele Ideen für die 
weitere Nutzung des ehe-
maligen Fußballplatzes ge-
sammelt. Viele dieser Ideen 
wurden vom Arbeitskreis 
unter der Leitung von STR 
Günter Schnötzinger auf-
gegriffen, eine entsprechen-
de Planung veranlasst und 
stehen kurz vor der Um-
setzung. Es soll ein natur-
naher Spielplatz mit vielen 

Waldsportplatz wird Spielplatz
Der eine Teil des Waldsportplatzes wird bereits seit 2019 von den Pfadfinder:innen bevölkert. Der zweite Teil wird 2023 umgestaltet Der eine Teil des Waldsportplatzes wird bereits seit 2019 von den Pfadfinder:innen bevölkert. Der zweite Teil wird 2023 umgestaltet 
und ebenfalls ein Wohlfühlort für Kinder und Jugendliche werden. und ebenfalls ein Wohlfühlort für Kinder und Jugendliche werden. 

Attraktionen entstehen, u.a. 
mehrere Schaukel-, Kletter- 
und Balanciergeräte, Hügel 
und ein Sand-Wasser-Spiel-
platz, die ehemalige Tribü-
ne bleibt als wetterfester 
Aufenthaltsraum erhalten. 
Sitzmöglichkeiten, Schat-
tenspender durch zahlreiche 
Bäume und Sträucher, eine 
Radabstellanlage und ein 
Trinkbrunnen schaffen eine 
angenehme Aufenthalts-
atmosphäre. Die Arbeiten 

werden im Frühjahr 2023 
beginnen, schon jetzt kann 

Im vergangenen Jahr war 
die beliebte Laufveranstal-

2. Oktober: 7. Hollabrunner 4KellergassenLauf
tung noch von zahlreichen 
Covid19-Einschränkungen 
betroffen, für heuer hoffen 
die Veranstalter – Stadtge-
meinde und Lauftreff Hol-
labrunn – wieder auf eine 
sportliche Großveranstal-
tung wie früher.
Am Sonntag, dem 2. Okto-
ber wird der 4Kellergassen-
Lauf zum siebenten Mal ge-

startet. Auf dem Programm 
stehen der klassische 
10-km-Bewerb, der durch 
vier Hollabrunner Keller-
gassen und den angrenzen-
den hügeligen Naturraum 
führt, eine verkürzte 5-km-
Runde, altersgerecht geglie-
derte Kinder- und Jugend-
läufe über 600 m, 1200 m 
bzw. 3 km. 

Die Mitglieder des Arbeitskreises bei einer Vor-Ort-Besichtigung. vlnr: 
GR Andreas Fischer, GR Anton Krammer, GR Marlis Schmidt, STR Günter 
Schnötzinger, GR Peter Loy

die Fläche als Ballspielflä-
che genutzt werden.

überlegt und somit wurde 
die Austrian Pumptrack Se-
ries zu einem tollen Event."
Wie aus den vergangen 
Jahren bekannt, war der 
Rennablauf wie folgt: erst 
Training, dann wird die 
schnellste Runde gewertet.
"Mich freut es sehr, dass 
Hollabrunn als einzige Sta-
tion in NÖ und mit Städten 
wie Sölden, Marchtrenk 
oder Hallein in einem Atem-
zug genannt wird, wenn es 

um die besten Pumptrack-
Fahrer Österreichs geht. 
Auch freut es mich, dass ein 
paar Hollabrunner:innen 
am Event teilgenommen ha-
ben", so Scheuer weiter und 
gratuliert allen Platzierten.
Für nächstes Jahr ist bereits 
geplant, die Austrian Pump-
track Series wieder nach 
Hollabrunn zu holen, even-
tuell gemeinsam mit einem 
Skater Event an einem Wo-
chenende.

Bewerbsdistanzen: 
10 km Bewerb
5 km Bewerb
5 km Nordic & Smovey
3 km Jugend
1200 m Kinder
600 m Kinder

Anmeldung bis 28.09.
auf 4kellergassenlauf.
at oder direkt auf www.
fitlike.at möglich. 
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Neuerliches Kinderkonzert in Breitenwaida 
Ein neuerliches musikali-
sche Stück kommt in Brei-
tenwaida zur Aufführung: 
Lilly Wohlmann als Detek-
tivin und Barbara Haslin-

ger  (Emilia) jagen im Zug 
einem seltsamen Fahrgast 
(Günther Kutyi) hinterher. 
Warum? Emilia fährt mit 
ihrer neuen Klarinette nach 

Wien um dort im großen 
Musikvereinssaal mit ihren 
Freunden ein Konzert zu 
spielen - bis die Klarinette 
verschwindet... 

Kinderkonzert
Sa, 19. 11., 15+17 Uhr, 
Kulturhaus Breitenwaida
Anmeldung unter 
0650 6721624

Radler können künftig gemütlich in Raschala rasten

Geh- und Radweg quer durch Hollabrunn fertiggestellt
Von der Senitzergasse bis zur Steinfeldgasse wurde nun mit dem „Franzosenkreuzweg“ ein weiterer Abschnitt des Geh- und Rad-Von der Senitzergasse bis zur Steinfeldgasse wurde nun mit dem „Franzosenkreuzweg“ ein weiterer Abschnitt des Geh- und Rad-
weges auf einer Länge von ca. 360 m errichtet.weges auf einer Länge von ca. 360 m errichtet.

In einer Bauzeit von nur 
vier Wochen wurde der 
neue Geh- und Radweg von 
der Firma Lang u.Menhofer 
aus Hollabrunn in einer für 
Radwege üblichen Breite 
von 3,5 m fertiggestellt. Auf 
einer kurzen Strecke von 
etwa 50 m von der Senitzer-
gasse bis zum Regenrück-
haltebecken wurde die Brei-
te auf vier Meter erweitert, 
da dieser Bereich auch als 
Zufahrtsstraße für Gemein-
defahrzeuge zu Einrichtun-
gen des Kanal- und Wasser-

system notwendig ist. Auch 
für die Beleuchtung des 
Geh- und Radweges wur-
den bereits alle Vorkehrun-
gen getroffen. 
Gemeinsam mit dem bereits 
im Mai fertiggestellten Ab-
schnitt zwischen Ferry Se-
hergasse und Aumühlgasse, 
steht mit der Verkehrsfrei-
gabe des Franzosenkreuz-
weges nun eine zwei Ki-
lometer lange, staubfrei 
befestigte Verbindung für 
Radfahrer und Fußgänger 
von der Steinfeldgasse bis 

zur Jordangasse zur Verfü-
gung. Der Weg ist Teil des 

Foto vlnr: Andreas Leeb, STR Ing. Josef Keck, BGM Ing. Alfred Babinsky, 
GR Georg Ecker, STR Mag. Friedrich Dechant, GR Michael Sommer

Radbasisnetzes, das vom 
Land NÖ gefördert wird.

vlnr: Werner Daim, VzBGM Kornelius Schneider, Margarete 
Oberpeilsteiner, Pfarrer Mag. Eduard Schipfer, LR Mag. Karl Wilfing, 
Michael Heinzl, Walter Frank, Mag.  Franz Stockinger. Foto: Hans Gschwindl

Am 28. August 2022 wurde die Radlerrast in der Pinkelstein Kellergasse in Raschala eröffnet.Am 28. August 2022 wurde die Radlerrast in der Pinkelstein Kellergasse in Raschala eröffnet.

Kellergassen sind ein wichti-
ges Kulturgut und gehörten  

in ihrer ursprünglichsten 
Form erhalten. Aber nicht 

nur der Erhalt gehört zu den 
Aufgaben der „Raschalaer 
Köllamauna“, sondern auch 
die Belebung der Kellergas-
se: Belebung für die Bevöl-
kerung, Attraktivierung für 
Radfahrer und Touristen.
Die „Radlerrast“ entstand 
am himmlischen Platzl 
unter der Linde neben dem 
„Pinkelstein“. Integriert 
in den bestehenden Riva-
ner-Radweg, soll sie  ein 
Stützpunkt der Erholung 
sein. Der von Kellergassen-
professor Architekt Helmut 

Leierer geplante Neubau  
fügt sich harmonisch in 
das Ambiente ein und wird 
nachhaltig das gesellschaft-
liche Leben durch seine 
vielseitige Verwendungs-
möglichkeit fördern.
Das Projekt wurde mit Hil-
fe von Fördergeldern umge-
setzt:  als LEADER-Projekt 
(Leader Region Weinvier-
tel-Manhartsberg), sowie 
mit Unterstützung der Pri-
vatstiftung Weinviertler 
Sparkasse und der Stadtge-
meinde Hollabrunn.
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Renovierung im Sport- und Seminarhotel schreitet voran
Im Studentenheim blickt Lei-
ter Mag. Gregor Weislein auf 
ereignisreiche Sommermo-
nate zurück. So gab es insbe-
sondere beim Renovieren der 
Hotelzimmer keine Sommer-
pause: Es wurde fleißig an der 
Fertigstellung der zweiten Ho-
teletage gearbeitet, ab Mitte 
September werden somit ins-
gesamt 16 neue Gästezimmer 
zur Buchung bereitstehen. 

Ebenfalls neugestaltet werden 
im Zuge der Renovierung die 
Gänge und die Verweilberei-
che der Hotelgäste. Einerseits 
um den Weg zum Zimmer für 
die Gäste besser erkennbar zu 
machen und andererseits den 
Wohlfühlfaktor zu steigern. 
Bis Jahresende sollen insge-
samt 32 Zimmer, sowie Gän-
ge und Eingangsbereich des 
Hotels vollständig renoviert 

werden. Für nächstes Jahr 
wird auch die Renovierung 
der Gästebadezimmer dis-
kutiert, entsprechende Vorbe-
reitungsarbeiten dazu laufen 
bereits. Weiters wurden für 
den Hotelbereich im Frühjahr 
fünf E-Bikes angeschafft, die 
von Hotelgästen sowie von 
Hollabrunner:innen an der 
Hotelrezeption gebucht wer-
den können.

Steigende Auslastung im 
Internat
Erfreuliche Nachrichten gibt 
es auch aus dem Internats-
bereich, wo sich der Auf-
wärtstrend bei den Anmel-
dungen weiter fortsetzt. Mit 
Schulbeginn werden insge-
samt 294 Schüler:innen ins 
Studentenheim einziehen, 
was einem Plus von ca. 20 
% bei den Neuanmeldungen 
im Vergleich zum vergan-
genen Schuljahr entspricht. 
Nachdem die Betriebskosten 
auch im Studentenheim in 
den letzten Monaten stark 
angestiegen sind, musste 
mit dem Schulstart auch der 
monatliche Internatskos-
tenbeitrag von € 415,– auf  
€ 435,– erhöht werden. „Dass 
die Anmeldezahlen trotz 
der Preisanpassung in die-
sem Ausmaß steigen, zeigt 
uns, dass das Angebot für 
die Schüler:innen geschätzt 
wird! Wir arbeiten kontinu-
ierlich dafür, dieses weiter 
zu verbessern“, bedankt sich 
Weislein im Namen seines 
Teams für die Treue der 
Schüler:innen und Eltern.

Neue Dauermieter & 
größere Büros
Ab September wird eine 
Unternehmensberatung zwei 
Lehrsäle für Fortbildungen 
anmieten, zwei im Haus an-
sässige Organisationen er-
weitern die bestehende Miet-
fläche ebenfalls jeweils um 
ca. 80 m² bzw. 50 m². Die 
allgemeine Teuerung macht 
leider auch vor dem Studen-
tenheim nicht halt und so 
werden mit dem Jahreswech-
sel auch hier die Verkaufs-
preise angepasst werden.

E-Bike
Verleih

Weinviertler
Radler-
picknick

Info, Reservierung und Abholung im sth Hollabrunn:
Dechant Pfeifer-Straße 3, Tel.: 02952-3391-181

NEU!!! Seit 8. Juni! 
Weinviertel Tourismus (c) www.pov.at
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SCHULENSCHULEN

Die Musikschule hat ihr 
Instrumentalangebot um 
eine wichtige Instrumen-
tengruppe erweitert: Ab 

September wird Akkorde-
on und Steirische Harmo-
nika unterrichtet.
Als Lehrkraft wurde in 
einem Hearing Nikolas 
Lazic, ein junger Virtu-
ose, ermittelt, der in sei-
ner Kindheit und Jugend 
sämtliche internationalen 
Wettbewerbe auf seinem 

Musikschule bietet Akkordeon an

AKKORDEON
IST COOL

UNTERRICHT MIT NIKO 

auf dem 
AKKORDEON 
und der 
STEIRISCHEN 
HARMONIKA 

Klassik, Pop und 
Volksmusik

Info unter 02952 2467 oder office@mshl.at

vlnr: Brigitte Ribisch, MA, OSR Bernhard Aschinger und STR SR Elisabeth 
Schütterngruber-Holly, BGM Ing. Alfred Babinsky

Gleich zwei Berufstitel durf-
ten die beiden Laudatoren 
Schulqualitätsmanagerin 
Brigitte Ribisch, MA, und 
BGM Ing. Alfred Babins-
ky zu Schulschluss an der 
Hollabrunner Mittelschule 
überreichen: Direktor der 
Schule Bernhard Aschinger 
darf nun den Titel Ober-
schulrat führen, seit 1990 ist 

er in  „seiner“ Schule tätig. 
In  den 2000er Jahren setzte 
er sich als Personalvertreter 
und später auch als Gewerk-
schaftsvorsitzender für seine 
Kolleg:innen ein.
Passend zur Schulstadträtin 
darf man Elisabeth Schüt-
tengruber-Holly nun auch 
mit dem Berufstitel Schul-
rätin ansprechen. In der 

Auszeichnung zu Schulschluss auch für Lehrer
Vergangeheit leitete sie vie-
le Jahre die Unverbindliche 
Übung Darstellendes Spiel 
und veschiedene Schulpart-

Instrument gewonnen hat. 
Nach seinem Studium der 
Pädagogik an der Kunst-
universität Graz hat er das 

Unterrichten für sich ent-
deckt. Nikolas baut nun in 
Hollabrunn seine Akkor-
deonklasse auf. Es sind 
noch Plätze frei, Anmel-
dung ist auch jetzt noch 
möglich! Weiterführende 
Informationen über Unter-
richtszeiten und Schulgeld 
unter 02952 2467. 

nerprojekte, bis heute führt 
sie die Schulbibliothek und 
organisiert die Weihnachts-
buchausstellung. 
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Gleich vorweg, Lokalmata-
dor Werner Auer mit seinen 
„Auer ś Erben“ war ein ge-
nialer Abend, an dem alles 
gepasst hatte, was man sich 
als Gast wie Veranstalter 
wünschen kann!
Mit dem Pianisten Uli 
Datler, einem gebürtigen 
Hollabrunner, wollte man 
der Tradition folgen, Musi-
ker mit Hollabrunn-Bezug 
einzuladen, leider war die 
Resonanz nicht hoch ge-
nug. Zwei Veranstaltungen 
mussten schon im letzten 
Jahr wegen Corona abge-
sagt werden und wurden 
zum Kulturfestival angebo-
ten.
Auch wenn Christian Roi-
tinger mit seiner Funk/

Hollabrunner Kulturfestival teilweise sehr gut besucht
Das 22. Jahr des Hollabrunner Kulturfestivals in der Alten Hofmühle war ein Mix aus Prachtwetter mit herrlicher Stimmung und Das 22. Jahr des Hollabrunner Kulturfestivals in der Alten Hofmühle war ein Mix aus Prachtwetter mit herrlicher Stimmung und 
ausverkauften Rängen über Verlegung in den Stadtsaal wegen Schlechtwetter bis hin zur Absage von Terminen wegen zu geringem ausverkauften Rängen über Verlegung in den Stadtsaal wegen Schlechtwetter bis hin zur Absage von Terminen wegen zu geringem 
Kartenverkauf.Kartenverkauf.

Soul-Band schon erfolg-
reich in der Alten Hofmühle 
gespielt hatte, diesmal woll-
te das Publikum seine „Max 
Boogaloos“ nicht hören, so-
dass auch hier die Absage 
letzte Konsequenz war.
„Voodoo Jürgens“, von der 
Presse als neuer Shooting-
Star des Austropop bezeich-
net, sollte bereits im letzten 
„Corona-Herbst“ auftreten 
und wurde dann zum heuri-
gen Kulturfestival verscho-
ben.
Wegen Dauerregen musste 
der Abend mit ihm in den 
Stadtsaal verlegt werden, 
die knapp 200 Gäste wa-
ren dennoch begeistert und 
dankten mit Standing Ova-
tions.

Festschrift anlässlich Breitenwaidas Kirchenjubiläum
Vor 200 Jahren wurde der 
Grundstein der Kirche in 
Breitenwaida gelegt – und 
nach nur 18 Monaten war 
sie fertiggestellt und wurde 
geweiht. Anfang Juli wurde 
das Jubiläum mit Festmesse 
und Pfarrhofgrill feierlich 
begangen. Hofrat Dr. Ernst 
Bezemek präsentierte an-
schließend die Festschrift 
„200 Jahre Pfarrkirche 
Breitenwaida“, die eine fun-
dierte Darstellung der ge-
schichtlichen Entwicklung 
mit den neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnissen. 
Erstmals konnte zum Bei-
spiel der genaue Standort 

der früheren Kirche am 
Göllersbach lokalisiert wer-
den. „Ein derartiges Jubilä-
um ist ein Fest der Freude 
und der Besinnung. Kirchen 
bilden nach wie vor die Mit-
te der meisten unserer Ort-
schaften und ich denke eine 
Mitte ist genau das, was 
wir Menschen in unserem 
Leben brauchen“, verweist 
Ing. BGM Ing. Alfred Ba-
binsky die Bedeutung jen-
seits des Gebäudes. 
Die Festschrift ist um  20 € 
käuflich erwerbbar, di-
rekt über Dr. Bezemek 
(0676/4223237) oder über 
die Pfarrkanzlei Göllersdorf. 

Dr. Roman Zehetmayer, Dr. Günther Marian, Pfarrer Dr. Michael Wagner, 
Mag. Franz Haslinger, Dr. Ernst Bezemek, Dagmar Ecker, STR Ing. Josef 
Keck, BGM Ing. Alfred Babinsky, Erich Glaser, Mag. Franz Hasenhündl, 
Walter Fittner
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Kultur ist ein wesentlicher 
Baustein gesellschaftlichen 
Zusammenlebens. In der 
Bezirkshauptstadt wird der 
Bildungs- und Kulturauf-
trag vom Team des Veran-
staltungszentrums Stadtsaal 
mit Freude umgesetzt. 

Verbesserte Möglichkeiten 
nach Generalsanierung
Technisch ist der Stadtsaal 
nach der Generalsanierung 
wieder in der Lage auch 
große TOP-Termine abzu-
wickeln. Daher ist man be-
müht abwechslungsreiches 
Programm nach Hollabrunn 

zu holen.
Zusätzlich zu den nebenste-
henden Top-Terminen fin-
den hier noch einige Tipps:

50 Jahre Stadtsaal wurde zu einer großartigen Geburtstagsfeier für das Haus: Heimische Künstler und Musiker, vom Theaterverein 50 Jahre Stadtsaal wurde zu einer großartigen Geburtstagsfeier für das Haus: Heimische Künstler und Musiker, vom Theaterverein 
bis zu Seven for tea feierten das etablierte Veranstaltungszentrum mit einem vielfältigen Programm.bis zu Seven for tea feierten das etablierte Veranstaltungszentrum mit einem vielfältigen Programm.

50 Jahre Stadtsaal: Geburtstagsfest mit Blick auf den Jubilar 

Der Stadtsaal wurde 1972 
eröffnet und ist seither zu 
einem unverzichtbaren Zen-
trum für Kultur und Events 
geworden. Das Gebäude 
mit dem markanten Außen-
Sgraffito vom heimischen 
Künstler Heribert Potuznik 
war technisch und optisch 
in die Jahre gekommen und 
bedurfte einer Generalsa-
nierung. „600.000 Euro ha-

ben wir in den letzten zwei 
Jahren investiert. Jetzt ist 
unser Stadtsaal wieder fit 
für die nächsten 50 Jahre. 
Ich bin sehr stolz, dass wir 
nun im Veranstaltungsge-
schäft wieder wettbewerbs-
fähig sind und somit die 
Basis geschaffen haben, 
namhafte Künstler in unse-
re Stadt zu holen“, freut sich 
BGM Ing. Alfred Babinsky.

Den Startschuss des Pro-
grammreigens machte eine 
Neubürgerfeier sowie die 
Jungendblasmusik der Mu-
sikschule Hollabrunn, ge-
folgt vom Union Tanzteam, 
Sketches vom Theaterver-
ein, Kurzauftritte von vielen 
heimischen Musikern und 

Stadtsaal Top-Termine im Herbst

Cirkus Pikard 
30. Sept und 1. Okt., 16 Uhr
2.Okt., 10:30 und 16 Uhr
Messegelände

Kabarett: Sonderklasse 
– Omar Sarsam
Do., 19. November
19:30 Uhr

Kabarett: 24 Stunden 
pflege(n) – Erni Oma
Mi., 30. November
19:30 Uhr

zum Abschluss ein Konzert 
von Norbert Schneider mit 
Band.
Den zünftigen Ausklang 
des Festes am Sonntag be-
stritten die Stadtmusik Hol-
labrunn und die „Jungen 
Fetzer“ mit einem Früh-
schoppen.
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Oktober 
01.10. KellergassenführungKellergassenführung,  Kellerkatzenweg, 14 Uhr
01.10. UHCUHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. 
Graz,  Sporthalle Hollabrunn, 18:30 Uhr 
01.10. AchtsamkeitstrainingAchtsamkeitstraining,  Salus Forma, Josef 
Weisleinstraße 18, Hollabrunn, 8:30 Uhr
02.10. 4KellergassenLauf4KellergassenLauf,  Sport- und Seminarhotel, 
Dechant-Pfeifer-Straße 3, 10 Uhr 
02.10. Internationales Jubiläums-Chorkonzert Internationales Jubiläums-Chorkonzert der 
Chorvereinigung Einklang 1861,  Erzbischöfliche 
Seminar Hollabrunn, 16 Uhr
02.10. Briefmarkenverein - TauschtagBriefmarkenverein - Tauschtag,  Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
05.10. BlutspendenBlutspenden,  Stadtsaal Hollabrunn, 10-20 Uhr
06.10. Dr. Darm richtig füttern Dr. Darm richtig füttern - Sonja Sommersguter,  
Seminarhotel, Dechant Pfeiferstr. 3, Hollabrunn, 19 Uhr
06.10. Julia & Romeo - Caroline Athanasiadis, Erich Julia & Romeo - Caroline Athanasiadis, Erich 
Furrer,Furrer,  Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
07.10. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREISRaus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße Nr. 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
07.10. Dinner & ComedyDinner & Comedy,  Restaurant Reisinger, 
Hauptplatz 11, Hollabrunn, 19 Uhr
08.10. UHC UHC Hollabrunn vs. Fivers 2,  
Sporthalle Hollabrunn, 18:30 Uhr
11.10. Das Mikronährstoffe-Lager füllen Das Mikronährstoffe-Lager füllen - Sonja Sommersguter,  
Seminarhotel, Dechant Pfeiferstr. 3, Hollabrunn, 19 Uhr
13.10. NÖ Senioren - Monatstreffen OktoberNÖ Senioren - Monatstreffen Oktober,  
Kläranlage,  Steinfeldgasse, 15 Uhr
13.10. Die Immun-Taskforce der PflanzenDie Immun-Taskforce der Pflanzen - 
Sonja Sommersguter,  Seminarhotel, Dechant 
Pfeiferstr. 3, Hollabrunn, 19 Uhr
14.10. bis 13.11. Galerie grenzART - Peter MairingerGalerie grenzART - Peter Mairinger,  
Galerie grenzART, Sparkassegasse 1, Hollabrunn, 19 Uhr
16.10. UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. 
SK Traun,  Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr
16.10. Briefmarkenverein - Tauschtag,Briefmarkenverein - Tauschtag,  Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
17.10. NÖ Senioren - StadtspaziergangNÖ Senioren - Stadtspaziergang,  Treffpunkt: 
Bauernladen, Eugen Markus-Platz, 15 Uhr
18.10. Geschenke fürs ImmunsystemGeschenke fürs Immunsystem - Sonja Sommersguter,  
Seminarhotel, Dechant Pfeiferstr. 3, Hollabrunn, 19 Uhr
19.10. NÖ Senioren - Ausflug Senioren - Ausflug Schloss Esterhazy 
Eisenstadt und Glasmuseum Weigelsdorf,  Treffpunkt 
und Abfahrt Stadtsaal Hollabrunn, 7:30 Uhr
23.10. Workshop mit Sonja SommersguterWorkshop mit Sonja Sommersguter,  
Bezirksbauernkammer, Sonnleitenweg 
2a, Hollabrunn, ab 14 Uhr
28.10. Reaktiv Training SpezialReaktiv Training Spezial,  Salus Forma, 
Josef Weisleinstraße 18, Hollabrunn, 18 Uhr
29.10. KellergassenführungKellergassenführung,  Kellerkatzenweg, 14 Uhr
29.10. Ein Blick ins Jenseits Ein Blick ins Jenseits - Medialer 
Erlebnisnachmittag,  Stadtsaal Hollabrunn, 15 Uhr
29.10. UHC UHC Hollabrunn vs. Falken St. Pölten,  
Sporthalle Hollabrunn, 18:30 Uhr

November 
04.11. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREISRaus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße Nr. 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
04.11. WeinverkostungWeinverkostung,  Restaurant Reisinger, 
Hauptplatz 11, Hollabrunn, ab 19 Uhr
06.11. Briefmarkenverein - TauschtagBriefmarkenverein - Tauschtag,  Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
10.11. Sonderklasse - Omar SarsamSonderklasse - Omar Sarsam,  
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
11.11. Das Mikronährstoffe-Lager füllenDas Mikronährstoffe-Lager füllen - Sonja Sommersguter,  
Seminarhotel, Dechant Pfeiferstr. 3, Hollabrunn, 19 Uhr
13.11. Konzert des Kammerorchesters HollabrunnKonzert des Kammerorchesters Hollabrunn,  
Erzbischöfliche Seminar Hollabrunn, 17 Uhr
17.11. AndreasmarktAndreasmarkt,  Stadtzentrum Hollabrunn, ab 8 Uhr
18.11. NÖ Senioren - Ausflug NÖ Senioren - Ausflug Martini-Gansl und Kloster,  
Treffpunkt und Abfahrt Stadtsaal Hollabrunn, 12 Uhr
18.11. Kiwanis Hollabrunn-Freyja Panflötenkonzert Panflötenkonzert 
mit Franz Schwingenschlögl u. Igor Pilyavskymit Franz Schwingenschlögl u. Igor Pilyavsky,  
Stadtpfarrkirche, Kirchenplatz 5, Hollabrunn, 19:30 Uhr
20.11. Big Band Konzert Big Band Konzert des Kiwanis Club Hollabrunn-
Weinviertel, Stadtsaal, Josef-Weisleinstraße 11, Hollabrunn
20.11. Briefmarkenverein - TauschtagBriefmarkenverein - Tauschtag, Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
25.11. bis 26.11. Adventmarkt Adventmarkt in der Location2020,  
Location2020, Pfarrgasse 4, Hollabrunn, 15 Uhr
27.11. UHC UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. UHC 
Eggenburg,  Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr
30.11. 24 Stunden pflege(n) - Ermi Oma 24 Stunden pflege(n) - Ermi Oma – ERSATZTERMIN 
30.11.2021,  Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
Dezember 
02.12. Raus aus dem Alltag - rein in den TANZKREISRaus aus dem Alltag - rein in den TANZKREIS, Dorfhaus 
in der Hauptstraße Nr. 100, Aspersdorf, 18:30-20:30 Uhr
02.12. Still, Still, Still - Heilbutt & RosenStill, Still, Still - Heilbutt & Rosen,  
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
03.12. UHC UHC Hollabrunn vs. Krems/Langenlois,  
Sporthalle Hollabrunn, 18:30 Uhr
04.12. Briefmarkenverein - TauschtagBriefmarkenverein - Tauschtag,  Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
08.12. UHC UHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. 
DHC Fünfhaus,  Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr
09.12. Über Leben - Lukas ResetaritsÜber Leben - Lukas Resetarits,  
Stadtsaal Hollabrunn, 19:30 Uhr
09.12. NÖ Senioren - Tagesausflug NÖ Senioren - Tagesausflug Klosterneuburg 
und Erlebnisgärten,  Treffpunkt und Abfahrt 
Stadtsaal Hollabrunn, 8 Uhr
11.12. UHCUHC Wein4tler Netzwerk Hollabrunn vs. 
Union St. Pölten,  Sporthalle Hollabrunn, 16 Uhr
17.12. UHCUHC Hollabrunn vs. WAT Fünfhaus,  
Sporthalle Hollabrunn, 18:30 Uhr
18.12. Adventsingen der Capella Cantabile Adventsingen der Capella Cantabile Hollabrunn,  
Gartenstadtkirche Hollabrunn, 17 Uhr
18.12. Waldweihnacht der Pfadfindergruppe HollabrunnWaldweihnacht der Pfadfindergruppe Hollabrunn, 
Hubertusweg 10, 2020 Hollabrunn, 17 Uhr
18.12. Royal Rangers-WeihnachtsfeierRoyal Rangers-Weihnachtsfeier,  Bezirksbauernkammer, 
Sonnleitenweg 2a, Hollabrunn, 17 Uhr
18.12. Briefmarkenverein - TauschtagBriefmarkenverein - Tauschtag,  Restaurant 
Reisinger, Hauptplatz 11, Hollabrunn, 9:30-11 Uhr
24.12. Friedenslicht Friedenslicht am Hollabrunner Hauptplatz, 14 Uhr

VERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNNVERANSTALTUNGEN IN DER STADTGEMEINDE HOLLABRUNN

Auszug aus dem Veranstaltungsangebot in der Stadtgemeinde Hollabrunn. 
Änderungen vorbehalten, kein Anspruch auf Vollständigkeit. Eine 
komplette, aktuelle Übersicht finden Sie auf www. hollabrunn.gv.at 

Termine melden? Mail an kultur.tourismus@hollabrunn.gv.at


